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Bored auff die Ander Epistel CXLII
Gant Pauli zu den Thessalonichern .

der Ersten Epistel hat
fant Paulus den Theffalonichern ein frag auffs
gelöset vom Jüngsten tag / wie der selb schnell
als ein dieb in der nacht kömen wirt / Wie es nun
pflegt zu kömen / das ymer ein frag die ander ges
birt / auß falschem verstandt / verstunde die Thes
falonicher / der Jüngst tag were schon verhande .
Barauffschreibt er dise Epistel vnd verklert sich
selbs .

Am ersten Capitel tröst er sy mit der ewigen belonung ires glaubes vnd
gedult in allerley leyden / vnd mit der strafftrer verfolger in ewiger peyn .

Am andern leret er / wie vor dem Jüngsten tag / das Römisch reych sus
uoz můß vndergeen / vnd der Endchist sich für gott auffwerffen in der Chi
stenheit / vnd mit falschen leren vnd zeichen die vngleubige welt verfüren /
biß das Christus kome vnd verstöre jn durch sein herliche zukunfft / vnd mit
einer geistlichen predig zuuor tödte .

Am diirrethut er etliche ermanug / vnd sonderlich / das sy die müssigen /
die sich nit mit eigener hand ernere / straffen / vnd wo sy nit sich bessern / mey
den sollen / welchs gavhart wider den yegzigen geistlichen stand lautt .

Die ander Epistel Sant Pauli
i den Thessalonichern .

Das erst Lapitel .
Mulus on Sil

WAS

nus vnd Timotheus .
Der gemeine von Thes

falonich in Gott vnserm
varter vi dem herre Jesu Christ .
( Gnadsey mit euch vifcid von Got
vnserem vatter vnd dem herren Jesit
Chrifto .

Wir sollen Gott dancken allezeyt
vmb euch / lieben brüder / wie es billich
ist / Den eüwer glaub wechßt seer / vnd
die liebe eins yegliche vnder euch nimt
zu vndernander / also / das wir vns eüs
wer rumen / vnder den gemeynen gots
tes von eüwer gedult vnd glauben / in
allen cüwern verfolgungen vnd trübs

faln / die ir vertragt /sům anzeigen deß gerechte gerichts Gottes / auff das
b iiij



Die ander Epistel
ir wirdig werder zum reych Gottes / über welchem ir auch leydet / so es ane

ders recht ist bey got / zuuergelten / trübsal / denen / die euch trübsal anlege /

euch aber die ir trübsal leydet / tuwe mit vns / wen nun der herr Jesus wirt

offenbart werden vom himel / sampt den engeln seiner krafft / vnd mit flam

mendem feür / rach geben über die / fo gott nicht erkennen / vnd über die / so

nicht gehorsam sind dem Euangelio vnsers herren Jesu Christi / welch wer

den peyn leiden / das ewig verderbe von dem angesicht deß herre / vnd von

der herligkeit seiner stercke / wen er kommen wirt sich zuuerkleren in feynen

heiligen / vnd wundersam werde in allen gläubigen . Denvnser zeugnis an

euch zu diser zeit habt ir glaubt / Vnd dazu bette wir auch allzeit für euch /

das vnser gott euch wirdig mache deß beruffs / vnd erfülle alles wolgefals

len der gütigkeit / vnd das werck deß glaubens in der krafft / auff das an

euch gepreyset werde der nam vnsers herre Jesu Christi / vndir an im / nach

der gnad vnsers gottes vnd deß herren Jesu Christi .

Das ander Lapitel .

Ch bitt euch aber lieben bruder /

bey der zukunfft vnsers herren Jesu Chrifti / vnd bey vnser ver

samlung an im / das ir euch nit bald lasset bewege von eüwe

rem ſin / noch erschrecken / weder durch geist / noch durch wort

noch durch brieff / als von vns gesandt / das der tag Christi verhanden sey .

Daniel. 6. Laßt euch niemat verfüren in keinerley weise / Den er kompt nit / es sey den

Gu . das zuuo : der abfall komme/ vnd offenbart werde der mensch der sünde vnd

das kindt der verderbung / der da ist ein widerwertiger / vnd sich überhebe

↑ über alles das gott oder gottes dienst heißt / also /das er sich setzt in den tem

pel gottes als ein gott / vnd gibt sich für / ersey gott .
[fetzt in tempel ] Bas fizzen ist das regiment in der Christenheit deß widerchrists / da mit ee

macht /das fein gebott über gottes gebott vnd dienst gehalte wirt . Vnd der abfall ist /das mã vom

glauben auff menfchen lere tritt / wie auch. j . Timo. iiij . steet .

Bedenckt ir nicht dzan / dz ich euch solchs sagt / da ich noch bey euch war :

vnd was es noch auffhalt / wiffet it / das er offenbaret werde zu seiner zeyt .

Denes reget sich schon bereyt das geheymnis der boßheit / on dz der es ygt

auffbelt /mußenweg than werden / vnd als dañ / wirt der boßhafftig offen

bart werden / welchen der herr wirt erwürgen mit dem geist seines munds /

vnd wirt sein ein end machen / durch die erscheynung seyner zukunfft / deß /

welchs zukunfft geschicht nach der wirckung deß teüffels / mit allerley lis

genhafftigen trefften vnd zeichen vñ wundern / vnd mit allerley verfütung

zu vngerechtigkeit / vnder denen / die verloren werden / dafür / das sy die lie

be der warheit nicht haben auffgenommen / das sy selig wurde / Darumb

wirt in gott senden krefftige irthum / das sy glauben der lügen / auff das ge

richtet werden alle die der warheit nit glaubt haben / sonder haben lust ge

habt an der vngerechtigkeit .

Wir aber follen gott dancke allezeit vmb euch / geliebte buder von dem

herre /das euch got erwelet hat vo anfang zur seligkeit in der heiligung deß

geists vnd im glauben der warheit / darein et euch beruffen hat durch vnser



Zu den Theffalonichern . CXLII
Euangelion / zum eygenthum der herligkeit vnsers herren Jesu Christi .

So steer nun / lieben buiider / vnd haltet an den satzungen / die ir geleret
seyt / es sey durch vnser wozt oder Epistel . Er aber / vnser herr Jesus Chris
stus vnd Gott der vatter / der vns hat geliebt vnd gebe einen ewigen troft /
vnd ein gute hoffnung durch gnad / der ermane eüwere hertzen / vnd sterck
euch in allerley lere vnd gutem werck .

Das . 111 . Lapitel .

Dzder / lieben bzüder / bettet für
vns / daß das wort deß herren lauffe vnd preyset werde / wie
bey euch / vnd das wir erlöset werden von den vnärtigen vnd
argen menschen . Sen der glaub ist nit yedermans ding / Aber

der herr ist trew / der wirt euch stercke vnd bewaren vor dem argen .Wir ver
trauwen aber auff euch in dem herre / das ir chut vnd thun werdet was wir
euch gebieten / der herr aber / richte eiwere hertzen zu der liebe Gottes / vnd
zu der gedult Christi .

Wir gebieten euch aber / lieben brüder / in dem namen vnsers herren Jes
su Christi / das ir euch engihet von allem brider / der da vnodig wandelt /
vnd nicht nach der satzung / die er von vns empfangebat /Den it wisser wie
ir vns folt nachfolgen / Den wir sind nicht vnoidig vnder euch gewesen / ha
ben auch nit vmb sunst das brot genomme von yemant / sonder mit arbeit
vnd mühtag vnd nacht haben wir gewerckt / das wir nicht yemant vnder
euch beschwerlich weren .Nicht darumb / das wir deßnit macht haben / son
der das wir vns selb zum fürbild euch gebe / vns nachzufolgen . Vnd da wir
bey euch waren / gebotte wir euch solchs / daß so yemant nicht wil arbeiten
der sol auch nicht essen .

Den wir hdzen / das etliche vnder euch wandeln vnozdig / vnd arbeyten
nichts / sonder treyben fürwin /Golchen aber gepieten wir vnd ermanen sy
durch vnsern herren Jesum Christ / das sy mit stillem wesen arbeiten vnd ir
eygen bzot essen . Jr aber / lieben brüder / werdet nit verdrossen wolzüthün /
So aber yemant nit gehorsam ist vnserm wort / den zeychet an durch einen
brieff / vñ habt nichts mit im zuschaffen / vff das er schamrodt werde /Doch
haltet innicht als einen feynd / sonder vermanet in als einen brüder .

Er aber der herr deß frids / gebe euch frid allenthalben vnd auff allerley
weyse / Der herr sey mit euch allen . Der grüß mit meiner hand Pauli / das
ist das zeichen in allen brieffen / also schreib ich / Die gnad vnsers herre Jesis
Christi seymit euch allen / Amen .

Geschriben von Athene .
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